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Das Siegel ist derzeit im Staatsarchiv Breslau nicht auffindbar. Die
unvollständige Beschreibung des Siegels beruht auf der Literaturangabe







Das Siegel zeigt den nach links gewendeten heiligen
Georg als Drachentöter auf einem Pferd.
Transkription
Umschrift







Transliteration: + S(igillum) • VLODILAI DVCIS • SL��I��
Übersetzung: Siegel Wlodizlaus' Herzog von Schlesien
Materialität
Form: oval
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben
Befestigung: anhängend an Fäden





Wlodizlaus (Ladislaus) von Schlesien der Erzdiözese
Salzburg
1265-10-06 bis 1270-04-27
Das Salzburger Domkapitel und die Ministerialen
wählten ihn am 6.10.1265 zum Erzbischof von
Salzburg. Die päpstliche Bestätigung erfolgte am
10.11.1265 und die Bischofsweihe am 12.6.1267.
Aufbewahrungsort: Breslau, Staatsarchiv Breslau
Urk. Heinr. 10. 1268
Urkunde, 1268
Weitere Siegel: sa-40 sa-41 sa-43
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